
Projektwoche 2018 der GmS Niebüll 

Projekt „#café“ 
 

1. Tag: 

Am ersten Tag unserer Projektwoche starteten unsere 24 Teilnehmer/innen der 

Klassen 7 - 9 mit einem Kennlernspiel. 

Nachdem sich alle ein wenig besser kannten, informierten wir die SuS über die 

genaueren Inhalte unseres Projektes. Ziel sollte sein, dass die SuS am 

Präsentationstag ihr eigenes Café eröffnen und Gäste bedienen. Dafür wurden 

im nächsten Schritt viele Ideen gesammelt, was bis dahin alles zu tun ist. 

Im Anschluss an die allgemeine Ideen-sammlung, mussten zunächst das Motto 

und der Name her. In Kleingruppen wurden Ideen gesammelt und vorgestellt. 

Nach einer Abstimmung einigte sich die Mehrheit auf den Namen „Café 

Milchstraße“. 

Als der Name stand wurde gemeinsam überlegt, welche Speisen und Getränke es 

in dem Café Milchstraße geben soll und anschließend wurden passende Rezepte 

rausgesucht. 

Danach wurden die SuS in Kleingruppen zu unterschiedlichen Themen eingeteilt. 

Es gab jeweils eine Gruppe für den Einkauf, das Logo, die Deko, die 

Namensschilder, den Bestell- und Reservierungszettel sowie für die Speisekarte. 

 

2. Tag: 

Am zweiten Tag wurde 

in den Kleingruppen an 

ihren jeweiligen 

Aufgaben gearbeitet. 

Die Einkaufsgruppe 

musste z. B. anhand der Rezepte eine Einkaufsliste 

mit allen notwendigen Zutaten erstellen und diese 

im Anschluss bei Edeka besorgen. Die Dekogruppe machte sich ebenfalls auf den 

Weg zum Einkaufen. Die anderen Gruppen arbeiteten am Computer. 
 

  



3. Tag: 

Der dritte Tag war für die Produktion der Speisen des 

Cafés vorgesehen. Hier kam uns dankenswerterweise 

Antje Mathiesen zur Hilfe. Alle SuS waren in der 

Schulküche fleißig am Teig herstellen, 

Backen und Verzieren. Es wurde/n 

Cakepops, Minidonuts, Pizzabrötchen, Kekse, Cupcakes und 

Fruchteis zubereitet. 

Einige SuS hängten Plakate in der Schule auf, 

besorgten Wechselgeld und kümmerten sich um 

sonstige Aufgaben, die noch zu erledigen waren. 

 

4. Tag: 

Der Präsentationstag 

begann für uns bereits um 

13.00 Uhr, damit wir 

rechtzeitig mit unseren 

Vorbereitungen in der 

Mensa fertig werden konnten. Kaffee wurde gekocht, Besteck wurde auf die 

Tische gelegt, die Lebensmittel wurden hinter dem Tresen aufgebaut, weiteres 

Eis wurde hergestellt, der Milchshake sowie der Mocktail 

wurden ausprobiert und die SuS erhielten eine Einweisung 

in den Ablauf. Uta Sönnichsen-

Ahrens unterstütze uns an 

diesem Tag netterweise. 

Um 14.30 Uhr wurden die ersten Gäste, die zuvor einen 

Tisch reservieren mussten, hereingelassen. Die SuS 

gingen zu den Tischen, nahmen die 

Bestellungen der Gäste auf und ließen sich ihre 

Tabletts vom dem Team hinter dem Tresen 

füllen. Anschließend wurde alles serviert und 

abkassiert. Das gleiche wiederholte sich dann 

um 15.00 Uhr. 

Um 15.30 Uhr gab es einen Schichtwechsel und die andere Hälfte der SuS 

übernahmen die Aufgaben im Café. 

Ab 16.30 Uhr ging es dann ans Aufräumen und aufgrund vieler Reste konnten 

diese noch direkt am Tresen für „to go“ verkauft werden. 
 

Das Projekt war sehr erfolgreich und hat uns viel Spaß gemacht!  
 

C. Köpp, V. Hansen und S. Simon 


